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Die Fortsetzung der Vampire Knight-Story.

Von Reimi

Kapitel 3: III - La Sincérité

(Wer es wissen will: Es ist Kanon Wakeshima's - Suna No Oshiro (Vampire Knight Guilty
Ending xD)

"Mühselig und allein gelassen
verbarg ich mich in dem Käfig aus Glas
Den Weg der Einsamkeit
beschreite ich ohne Mut und Verstand
Leblos ...

Ein Herz aus Stein
erschaffe ich
bewusst und klage nicht
Meine Tränen finden kein Ende
Der Weg zur Sonne ist unfindbar"

"..."
Ich überlegte. Gab nach einiger Zeit aufgrund meiner Unkreativität, die ich die letzten
Tage schon besaß, auf. Die Worte, die ich nicht aussprechen sollte, versuchte ich in
einen kleinen Liedtext zu packen. Kaname-nii-sama hat mir nämlich eine Spieluhr
geschenkt, die ein wunderschönes, aber dennoch trauriges Lied spielte, dass mich zu
dem ersten Vers und dem Refrain verleitet hatte zu schreiben. Geistesabwesend
überflog ich die Zeilen immer und immer wieder. Mit meinen Fingerkuppen fuhr ich
über die noch, von der Tinte getrunkenen, Wörter, die zu verwischen drohten.

Die Stille stärkte und nährte meine Stimmung nur noch mehr. Erstmalig dachte ich
wirklich, dass mein neues Zuhause eher einem Gefägnis ähnelte als einem Paradies.

Das Paradies von Kaname Kuran und Yuuki Kuran.

Aber das Gefägnis nur für Yuuki Kuran allein ...

Die Zeit verflog einfach nicht: Die Zeit drohte still zu stehen, um dem Fortschritt
Einhalt bieten zu können. Der Fortschritt, der Yuuki Kuran sich wünschte.
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Plötzlich wurde ich aus meinen Tagträumen gerissen, als ich das Krächzen einer
öffnenden Türe vernahm.
"Kaname-nii-san!", rief ich euphorisch heraus und sprang förmlich meinen geliebtem
Bruder in die Arme, die mich, hätte ich das wirklich getan, natürlich gehalten hätten.

"Yuuki."

Fast traumatisiert, sah ich mit leerem Blick in seine rehbraunen Augen: Hoffte auf ein
Lächeln, dass sein Gesicht schmücken sollte und dass ich so sehr liebte.

"Yuuki ..."

"YuUkI ..."

"IsT miT dIr alLeS in OrDnuNg?"

Geschockt sah ich auf: Ich war nur eingenickt.
"..."
Er war noch immer nicht hier. Noch immer nicht ...
Wieso ... Wieso tut er mir das an?

Er hat UNS vergessen. Er kann UNS nicht leiden. Er will UNS nicht sehen.

"Wer bist du?!", fragte ich verstört, laut und fast, als würde ich langsam dem Wahnsinn
verfallen.

WIR wollen nicht mehr sehen. WIR wollen nicht mehr hören. WIR wollen nicht mehr
fühlen ...

"Was redest du da?!"

Er hat UNS eingesperrt.

"Das hat er nicht ...", stotterte ich davon mehr oder weniger überzeugt raus und
hoffte, dass diese Stimme, die direkt auf mich einsprach, aufhören würde.

Doch sie tat es nicht.

...

~Aus Kaname' Sicht~

Müde und erschöpft, trottete ich meinem Heime entgegen, dass ich so sehr vermisst
hatte. Yuuki war jetzt schon so lange alleine geblieben, dass ich mir wirklich Sorgen
machte und habe mich deswegen entschieden, ein wenig früher mit meinen
Angelegenheiten bezüglich der Cross Academy aufzuhören und wieder Yuuki zu
sehen.

Nichtsahnend schob ich die Haustür auf und verkündete glücklich:
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"Ich bin wieder da!"

Kein einziger Laut war zu vernehmen.
Kein "Willkommen zurück, Kaname-nii-san."
Kein "Wo hast du denn gesteckt?"
Keine Yuuki?

Fragend horchte ich auf:
Ich hörte fließendes Wasser. Hundertprotzentig kommt das aus dem Badezimmer,
dachte ich mir, als ich auf dieses zu ging und etwas beschämt davor stehen blieb:
Nichtmal ich habe es bis jetzt gewagt, Yuuki mir entblößt vorzustellen, und nun sollte
ich einfach so reinplatzen und etwas sehen, dass ich lieber noch nicht sehen sollte?

Die Röte schoss mir ins Gesicht, als ich mich bei dem Gedanken erwischte, wirklich
einzutreten. Dennoch steuerte meine Hand zitternd und zaghaft die Klinge der Türe
an.
"Augen zu und durch." Im warsten Sinne des Wortes schloss er die Augen und trat
zügig in das Badezimmer ein.

Stille.

Mit einer noch größeren Vorsicht öffnete er die Augen und war schlicht und
ergreifend entsetzt, was er da sah.

Yuuki - In ihrem wörtlichgenommenem Blutbad - Reglos
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